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Dampf-Wasch-Anstalt„ED ELWE I SS"
OROSSWÄSCHEREI.Inhaber: HEINR. SCHMORLEITZ.

Telephon 1445. Fabrik: Dorotheenstr. 96. Telephon 1445.
Reinigung von Haushaltongs-, Hotel- und Restaurationswäsche, Gardinen.

Chlorfreie Behandlung. Grosse Rasenbleiche.
Nacetsiäcrho trocken gewogen Pfund 8 Pfg. Nasswäsche, getrocknet 10 Pfg.
■"«■»»■»«■»t*™« Bunte Wäsche 12 Pfg. -%~ Lieferzeit 2-3 Tage.
Gleichzeitig mache ich Clä nlra tu 3 e n ha -----------
auf meine Abteilung für « l cl P II c Hw «t 9 C H 6 aufmerksam.
Mein Auto fährt Dienstag und Freitag nach Oberkassel und liefere ich

die Wäsche frei Haus.

I
@♦
♦
9

91
(DickOler-KOpper-Briiii

in Flaschen!
Helles Export p. Flasche 15 Pfg.
Mflncta. Brauart „ „ 16 „
Pilsener Branart „ „ 16 „
franko Haus, in täglich frischer Ab¬
füllung, zu beziehen durch die meisten
Kolonialwaren-Geschäfteoder direkt

durch die
Niederlage Düsseldorf

Pionierstr. 51. Fernsprecher 4791.

Friedr. Eckert
Karlplatz 3

Zoologische Handlung
Sing- und Ziervögel jeder Art

Fische und Reptilien
Käfige und Aquarien

Sämereien und Futterartikel.

GEBR. SCHWANENBERG, DÜSSELDORF
Telephon! Nr. 3264 HD Kölnerstrasse Nr. 40
Dekorationsmaler- und Anstreicher-Geschäft

: Halten uns In allen vorkommeaden Arbeiten unter Zusicherung :
; sauberster Ausführung,; bei billigster Berechnung bestens empfohlen. :

HANS MAASS Rathaus-Drogerie

Düsseldorfer Stadtbräu
empfiehlt

in Flaschen und Gebinden
Unionbrauerei A.-G.
Düsseldorf. • Telephon Nr. 277.
Preise des Flaschenbieres:

Export (Dortmunder Brauart) .
Münchener Brauart ....
Tafelbier

15 Pfg. )

13 „ J
pro Flasche.



Luxusfuhrgeschäft u. Autobetrieb iegni883
Talstrasse 19 HUB. KEHREN Telephon 680

■W^ Q. m. b. H.

c
DÜSSELDORF

Kaiser Wilhelmstr. 10
■TELEPHON 2750.

f ' Verleih -Institut für historische und
Masken -Kostüms, Dominos etc.
in hocheleganter u. feinster Ausführung für Damen u. Herren.

Aparte Neuheiten! Preislisten zu Diensten. Reichste Auswahl!
= Vornehmes und einziges Spezialgeschäft am Platze! =

^T Klubmöbel - Fabrikation
Jtfax guchmann; Düsseldorf

Hohestrasse Sl.
Kltib-Fatitenila,
Chesterfieldsofa.

L
Original englische Ausführung.

Unübertroffene Auswahl. Billige Preise.J
Konservatorium
u. Musiblefirer - Seminar

von A- Geearius-Sieber
DÜSSELDORF

Kaiser Wilhelmstr. 19 (am fjauptbhf.)
nur pädagogisch gebildete Cehrkräfte.

ßervorragendeUnterrichtserfolge.
== Einzelunterricht. ■
Anmeldungen taglich 12-3 Uhr.

eccarius- Sicher.

Zu vergeben.

Privat - Institut lii Tanz-, iiiiuslHiei nl liuhltkri
Frau A. Göbbels, Lehrerin der Tanzkunst. Grupelloatraase 17.
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uliu^ol)n, Feine IHass-Scfrnelderel #
flllccstrassc 67 ^ÄiIöS! Celcpfron 77M.

Preise der Plätze und der Billettsteuer (Mittelpreise).
Mk. Mk. Mk.

Proszeniumsloge............ 7.25 und 0.75=8.—
I. Rang-Balkon die ersten 3 Reihen .... 5.45 „ 0.55=6.—
I. Rang-Balkon die hinteren Reihen .... 4.55 „ 0.45=5.—
1. Rang-Mittelloge die ersten 2 Reihen . . . 4.50 „ 0.50=5.—
I. Rang-Mittelloge die hinteren Reihen . . . 3.60 „ 0.40=4.—
1. Rang-Seitenloge die erste Reihe

(ausser Loge 1, 2, 3, 4)....... 4.05 „ 0.45=4.50
I. Rang-Seitenloge 1, 2,3,4, I.Reihe, 5—15 und

6—16 II. Reihe ........... 3.60 „ 0.40=4.-
I. Rang-Seitenloge 1. u. 2., Platz 3 u. 4

I. Rang-Seitenloge 3. u. 4., Platz 3 u. 4 sowie
dritte Reihe............ 3.15 „ 0.35=3.50

Parkettloge.............. 3.15 „ 0.35=3.50
Parkett............... 3.60 „ 0.40=4.-
II. Rang-Balkon ............ 1.80 „ 0.20=2.-
II. Rang-Seitenloge........... 1.35 „ 0.15=1.50
II. Rang-Proszeniumsloge........ 1.35 „ 0.15=1.50
Sitzparterre.............. 1.35 „ 0.15=1.50
Stehparterre............. 0.90 „ 0.10=1.-
Qalerie............... 0.45 „ 0.05=0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteurenzu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Wahrend der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billettvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkung!
gebühr von 20 Pfg erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10—1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
und Galeriekarten, die an der (ialeriekasse vormittag! von 12—l 1/» Uhr verkauft werden.
Die reservierten Billetts müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlasskarten für die Sonntagnachmittags-
Vorstellungen und für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermässigten Preisen

werden nicht entgegengenommen.

Fahrpläne (ab 10 Uhr abends)
1. Städtische Strassenbahn:

Nach Schluss der Vorstellungen stehen Strassenbahn-Extrawagen vordem
Haupteingange des Stadttheaters in der Aileestrasse nach: 1. Grafenberg,
2. Zoologischer Garten, 3. Hauptbahnhof, 4. Unterbilk (Flora) und 5. Derendorf
in dieser Reihenfolge bereit. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass
der nach Derendorf fahrende Extrawagen neuerdings durch die Alleestrasse,
Hofgartenallee, Kaiserstrasse, Nordstrasse und Münsterstrasse fährt.

2. Rheinische Bahngesellschaft (ab Ratingertor):
a) Lokalverkehr (Obercassel) alle 10 Minuten bis Abends Uli, dann IUI

1212, 1212 121a, 1210,122, 11°, 11s 22a
b) nach Neust: i°i2, im HJA >2&1
c) nach Crefeld: 1024, 1011, 112», UM, 1212
d) nach Uerdingen : 10IJ, Uli

3. DUsseldorf-Kaiserswerth: 1012,1112(ab Nordstrasie)
4. Staatsbahn (ab Hauptbahnhof):

a) nach Benrath-Cöln: 1012 1121 1111 124 (alle direkt Cöln). Uli, ausser¬
dem Sonntags 1211)

b) nach Duisburg: 1024, 1011, 1122, Uli, 11«, 122S, 1211, Hi (alle direkt
Duisburg) Uli (nur Wochentags bis Grossenbaum) 1212 (ausserdem
Sonntags 1015,1111)

c) nach Neuss: IOH (direkt Crefeld), 10U, Uli, 1112, (ausserdem 1114 1212)
d) nach Vohwlnkel-Elberfeld: 1011 (hält nur in Erkrath), 1011, liu, lau

(hält nur in Erkrath und Vohwinkel) lü
e) nach Kettwig-Essen: 10U, 1118 (hält nur in Kettwig) "il
0 nach Opladen: 1012,1 «12 (ausserdem Sonntags nur und direkt bis Hilden 1112)
i) nach Ohligs, Solingen, Remscheid, Lennep: UM (ausserdem Sonntags 1111)
h) nach Ratingen, Speidorf, Mülheim-Ruhr: I2li
i) nachGerretheim,Mettaann,Elberfeld-M.:llli(ausserdemSonntags 1022),



Spezialität:
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■« Konditorei
KüSÄSJÜSSK und cafe Ueül g HieOenlTOlI.(K. Rüger)

Blumenstr. 20.
Fernruf 460. G

rosses Bestellung«- and Vergandgeschift.
Stets Auswahl In ff. Torten, Eis, Baum¬
kuchen, ff. Theaterkonfekt, Schokoladen.

Tel. 1865. I. Ranges. Tel. 2266.
Graf Adolfstr. 46, Ecke Oststr.

i 12 Billards £
Eigene Wiener Konditorei. — Auswahl in Torten, sowie Eis-Spezialitäten.
Diners von 1.50, im Abonnement 1.25 Mk. Soupersvon 1.75 Mk. an. ReichhaltigeAbendkarte.• Die Direktion.

Cafe Palais:
: HacRerbräu-München :
seit 1417 bestehendes Brauhaus. . Weltausstellung Brüssel 1910: Grand prix.

Generaldepot: Düsseldorf, Hammerstrasse 31 Telef - Ruf 5165 -
: NeuzeitlicheKUhlräume, Versand in Gebinden, Flaschen und Syphons, hier und auswärts. :

Gotnbinatlon
Düsseldorfer lifaler
Direktion:Candscljaftsmaler Georg Schwabe.
-------------- Düsseldorf ---------------
BIsmarchstr. 55 — Telephon W).

Durch Zusammensdilussder maier
direkter Verkaufan Prioate, ohne
:: Jeden Zwischenhandel. ::

Billigstnormierte, streng feste Preise!
täglich neue Husstellungs..Objekte!

D. L. Haim & Co.
Hoflieferanten
Düsseldorf

Alleestrasse 38
neben Breldenbacher

Hof.

Telephon 6505.

Grösstes Spezialhaus
für nur

Persische und Driental.Teppiche.

Kierdorff & Co.
*j> s - mfa - B - **
^^^ Spezial-Haus^C
la. Zechen -Brech-Koks
la. flnfhr,-Press -müsse

bester Ersatz für flnthracitkohlen
ringfrei.

Kontor und Lager: Hafen,
TELEPHON892. Kornhausstr.

r

Mittwoch,den 22. Februar 1911, Abonnement 3: +1
Susannens Geheimnis
Intermezzo in 1 Akt nach dem Französischen von Enrico Golisciani.

Deutsch von Max Kalbeck. Musik von Ermanno Wolf-Ferrari.
Spielleitung: Robert Leffler.

Graf Gil . . .
Gräfin Susanne
Sante. Diener .

Personen
Musikalische Leitung: Bruno Hartl.

Gustav Waschow
Elisabeth Bartram
Ernst Bedau

Hierauf:

Versiegelt
Komische Oper in 1 Akt nach Rauppach von Richard Batka und Pordes-Milo.

Musik von Leo Blech.
Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.

Personen:
Braun, Bürgermeister........... Gustav Waschow
Else, seine Tochter............ Ciaire Lissner
Frau Gertrud, eine junge Witwe....... Hermine Fröhlich-Förster
Frau Willmers, im selben Hause wohnend . . . Magda Spiegel
Bertel, ihr Sohn, Ratsschreiber....... Robert Hutt
Lampe, Ratsdiener............ Ernst Bedau
Nachbar Knote.............. Paul Hermann
Der Schützenkönig............ Jahn Hofknecht
Ein Nachtwächter............

Ort der Handlung: Eine Kleinstadt. Zeit: 1830.
Nach „Susannens Geheimnis" findet eine längere Pause statt.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnungu. Einlass 7 Uhr. Anfang 7'/ 2 Uhr. Ende ungefähr 9 8/ 4 Uhr.

■ Mittelpreise« ==
Spielplan siehe nächste Seite.

Alleinverkauf
5- Silbermann, Düsseldorf.

Hervorragend!
Iiahtiten in

GesBlIsetiafts-
Schuhen.

Zu vergeben.

..ix5

Flügel Pianos

IBACH

Schadowstr. 52
Telephon 1237

Pianolas Harmoniums
Bei Kauf und Miete

grösste Auswahl u. weitgehendstes
===== Entgegenkommens =
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GEBRÜDER ° HRRTOCH o DUSSELDORF S
Hauptgeschäft: Flingerstr., Markt, Bolkerstr. :: Zweiggeschäfte: Friedrichstr., Wehrhahn

■ - Verkaufshäuser aller Bedarfsartikel. =^^=
MODELL-SALON .-. WINTERGARTEN.-. KUNST-SALON .-. ERFRISCHUNGSRAUM.

: Sehenswürdigkeit Düsseldorfs. =

WEIN-RESTAURANT RESTAURANT

I HOTEL ROYAL I HOTEL GERMANIA
; am Hauptbahnhof.
1 Bat« französisch. Kocht. :: Bist |*pfllg> Walna.

Vornahm» elegant« Räume.

am Hauptbahnhof.
EntklauiffM Bier- und Wein - Restaurant
mit guter Küche. Deltkateaien der Saisoau
■■■'■'Cariar, Atutern, Kummer et«. ■ ■■

X Carl von der Wippe]<> KoblenhandlUDg —* ■ 8»»""»' la. Koks fir Zentralheizung.
-IN- r«rai]iNch«r 1Q7R17



3600 BRAUNE
EILBOTEN 180a

Alle Sorten

GEGRÜNDET 1876.

Handschuhe
und Krawatten

zu bekannt billigsten Preisen

A. M. ECKE, Herzogstr. 26.
= Kein Laden, nur Lager. ===?=■

TELEPHON 4941.

Spielplan.
Donnerstag, 23. Februar,
Ab. 4, abends 77, Uhr:

Charleys Tante.
Freitag, 24. Februar,
Ab. 5, abends 7 Uhr,

Zum ersten Male:
Quo yadis.

Samstag, 25. Februar,
Ab. 6, abends 7 1/* Uhr:
Das Musikantenmädel.

Sonntag, 26. Februar,
Ab. 7, abends 7 Uhr:
Die Dollarprinzessin.

■■■■
■ ■■
■ ■■

Zu vergeben.

■■■■

ffKÖFFEReTASCHEN
sowie alle anderen

REISE-ARTIKEL UND
m LEDERWAREN m
kauft man am reellsten u. billigsten nur im

Spezial-Geschäft
Alleestrafce 35. E. SCH-MITZ, Telephon 3895

^
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rTTl— NEU RENOVIERT *HTh
Restaurant Zum Hofgarten

Joh. Wilhelms
Direkt neben dem Stadttheater, hält sich den geehrten Herrschaften
vor und nach dem Theater mit Küche und Keller aufs beste empfohlen.

Ausschank von Dortmunder und Pilsener Bier
Weine erster Firmen.

Der Beginn und Sch/uss der Theater-Vorstellungen
sowie der Anfang eines Jeden Aktes wird in dem
Restaurant durch Glockenzeichen bekannt gegeben.

W.Wörmbcke ; Buch-u.Kunsthandiung, Düsseldorf
Schadowstrasse 25 — Fernsprecher 3364 Ot

empfiehlt Texte für Oper 11. Schauspiel.

3D

Postkarten von Mitgliedern de* Stadttheater:

,„..., ................ . g ramm0p/j 0ne uno/ gdison-fhonographen,
Paul föllmann, ■' Odeon-, Grammophon-, Jumbo- und :

^onophon -Platten.
$rössfes Säger am flatzt.

Düsseldorf
Jyfittelstr. 20 — Telephon 4835. Neueste Spezialplatte: Düsseldorfer im Strandbad.

Josef Kochs, Rohrmöbel-Fabrik
FABRIK:

DUISBURGERSTR.23
DÜSSELDORF
: TELEPHON 2574 :

AUSSTELLUNG:
SCHADOWSTR. 69

FABRIKATIONMODERNER ROHRMÖBEL NACH KÜNSTLERISCHEN
EIGENEN UND GEGEBENEN ENTWÜRFEN UNTER MITWIRKUNG
ERSTER PROFESSOREN. SPEZIALITÄT: AUSSTATTUNGENKOMPL.
WINTERGÄRTEN, HALLEN, DIELEN ETC. FUSSBODENBELAGE

- WANDBEKLEIDUNGEN. =====



Ji/ll J^Z]fC^Cf-tT IT P Ltiter: Konzertmeister H. Zilles. Unterricht
irnLJtZjMl\±D\SMlLJi-*Cr von den ersten Elementarbegriffenbis %ur
Friedrichstr. 56, staatl. konzessioniert. Kon\ertreife. "Prosp. gratis. Eintritt jederzeit.

Rosenkränzchenaltes vornehmes Weinrestaurant
a. d. Lambertuskirch., 3 Min. y. Theat.
W?*i Jac. Ambach — fei. 984.
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Friedrichs!)]
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mster H. ZiUea. Unterricht
wßlementarbegriffen bis \ur
\P- gratis. Eintritt jederzeit.

lehmes Weinrestaurant
tuskirch., 3 Min. v. Theat.
Ambach — fei. 954.
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